




























































































 

1.3.3 Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 

Die hohe Zahl der von der Bundesrepublik Deutschland seit Sommer 2015 aufgenommenen Flüchtlinge führte 
zwangsläufig auch zu höheren Zuweisungen dieser Personen für die Stadt Kassel. 

Die Anzahl der Personen im Leistungsbezug hat sich dadurch von 568 (Jahresdurchschnittswert 2014) auf 
2.070 (Jahresdurchschnittswert 2016) mehr als verdreifacht. 

Seit April 2016 wurden der Stadt Kassel nur noch wenige Asylbewerber/innen zugewiesen. Gleichzeitig 
wechseln viele Personen nach Entscheidung über ihren Asylantrag in den Leistungsbereich des Jobcenters. 
Dadurch waren im Jahresdurchschnitt 2018 noch 720 Personen im Leistungsbezug, im Jahresdurchschnitt 
2017 waren es 1.011 Personen; für das Jahr 2019 wird mit einer Stagnation gerechnet. Für die Unterbringung 
der Asylbewerber/innen wurden in den vergangenen Jahren viele große und kleine Gemeinschaftsunterkünfte 
eingerichtet. Die Zahl der vorgehaltenen Plätze wird nach Ablauf der Nutzungsvereinbarungen sukzessive 
bedarfsorientiert reduziert. 

Die im Haushaltsplan 2020 eingeplanten Mittel basieren auf der Annahme leicht sinkender Personenzahlen 
und decken die Aufwendungen für 680 Personen ab. Angesichts der weiterhin ungelösten Konflikte in den 
Herkunftsländern kann die Stadt Kassel perspektivisch eine erneute Zunahme nicht ausschließen. Dies blieb bei 
der Haushaltsplanaufstellung unberücksichtigt. 

1.3.4 Bildung und Teilhabe (BuT) 

Die Stadt Kassel erhält eine Erstattung des Bundes für die verausgabten Leistungen zur Bildung und Teilhabe 
für Leistungsbezieher/innen nach dem SGB II sowie Empfänger/innen von Wohngeld und Kinderzuschlag. Die 
im Haushalt eingestellten Erträge korrespondieren mit den Gesamtaufwendungen für diese BuT-Bedarfe. 

Im Rahmen der Abrechnung der Bundesbeteiligung für die Kosten der Unterkunft und Heizung (KdU) SGB II 
werden außerdem pauschale Verwaltungskosten erstattet. Berechnungsgrundlage sind hier die tatsächlich 
gezahlten KdU für SGB II-Bezieher, die monatlich mit dem Bund abgerechnet werden. Höhere Ausgaben für die 
KdU führen automatisch zu einer höheren Erstattung für Verwaltungskosten. 

1.3.5 Zentrale Fachstelle Wohnen 

Die Zahl der Obdachlosenhaushalte erhöhte sich im Jahr 2018 gegenüber 2017 erneut um 5 %. Aufgrund des 
angespannten Wohnungsmarktes gestaltet sich die Rückführung in eigenen Wohnraum für diesen 
Personenkreis weiterhin schwierig. Dies trägt neben der Mietpreisentwicklung zu einer Steigerung der 
Aufwendungen bei. Auch die sonstigen Aufwendungen für Obdachlosenhaushalte (Einzugsrenovierungen, 
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technische Grundausstattung, Erstausstattungen, Schadensbeseitigungen nach Auszug) nehmen zu. Da es sich 
um eine ordnungsrechtliche Pflichtaufgabe handelt, kann auf die Kostenentwicklung kein Einfluss genommen 
werden. 

Zunehmend problematisch ist die steigende Anzahl von obdachlosen Personen, welche aufgrund von 
Verhaltensauffälligkeiten nicht in ein reguläres Mietverhältnis zu vermitteln sind.  

Durch die im Herbst 2019 erfolgende Fortschreibung der Mietobergrenzen ist mit einer weiteren 
Kostensteigerung zu rechnen. 

1.3.6 Fazit 

Der Zuschussbedarf der Haushalte des Sozialamtes und des Jobcenters Stadt Kassel ist in hohem Maße 
abhängig von Bundes- oder Landeserstattungen sowie der allgemeinen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Entwicklung. 

Die Bundeserstattung flüchtlingsbedingter kommunaler Mehraufwendungen im Bereich des SGB II wird in 
modifizierter Form für die Jahre 2020 und 2021 fortgeführt, was zur Stabilisierung des Zuschussbedarfes 
beitragen wird. 

Die Auswirkungen des Bundesteilhabegesetzes und der daraufhin erfolgenden neuen 
Zuständigkeitsabgrenzung mit dem Landeswohlfahrtsverband Hessen bergen ein finanzielles Risiko, da die 
Datengrundlagen zum Zeitpunkt der Haushaltsplanaufstellung nur eingeschränkt eine valide Prognose 
ermöglichten. 

Kostenrisiken für die Jahre 2020 ff. bestehen zudem durch geopolitische Entwicklungen 
(Asylbewerberleistungsgesetz) sowie die Neuverhandlungen der pauschalen Landeserstattungen für 
Flüchtlinge nach dem Hess. Landesaufnahmegesetz. 

Entlastungen könnten durch die verabschiedete Wohngeldnovelle eintreten. 

1.4 Aufwendungen in der Jugend- und Erziehungshilfe 

1.4.1 Erzieherische Hilfen 

Die Leistungen der Hilfen zur Erziehung (HzE) sind im SGB VIII (§§ 27 ff.) geregelt und mit individuellen 
Rechtsansprüchen versehen. Die Entwicklung der Fallzahlen und der damit verbundenen Aufwendungen der 
Erzieherischen Hilfen war in der Zeit von 2015 bis Anfang 2017 geprägt durch eine signifikante Zunahme der 
Unterbringung von unbegleiteten minderjährigen Ausländer (umA). Die Fallzahlen der umA nahmen bereits im 
Jahresverlauf 2018 von 258 Fällen im Januar auf 225 Fälle im Dezember deutlich ab. Die Fallzahlen im Juli 
2019 belaufen sich noch auf 185 Hilfen. Ein weiterer Rückgang ist zu erwarten. 

Ohne Berücksichtigung der Fallzahlen der umA hat sich die Anzahl der Fälle in der Erziehungshilfe seit Jahren 
weitestgehend stabilisiert. Das prozentuale Verhältnis zwischen den laufenden ambulanten und den 
stationären Hilfen, das bis zum Jahr 2015 annähernd bei 50 % zu 50 % lag, veränderte sich ab Mitte des Jahres 
2015 – bedingt durch die Unterbringung der umA – auf 49 % ambulante und 51 % stationäre Hilfen im Jahr 
2018. Ohne die umA hat sich das Verhältnis „ambulant“ zu „stationär“ jedoch auch verändert und beträgt 
aktuell rund 48 % ambulante Fälle zu rund 52 % stationäre Fälle. Parallel dazu haben sich die Aufwendungen 
für die Hilfen kontinuierlich erhöht. Gründe hierfür sind u. a. sehr kostenintensive Einzelfälle und die jährliche 
Anpassung der Entgeltvereinbarungen an die Tarifverhandlungen mit den Leistungserbringern. 

Das nachfolgende Diagramm zeigt die Entwicklung der Fallzahlen in der Erziehungshilfe seit Dezember 2018: 
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Der Umfang der Inanspruchnahme von Leistungen der Erziehungshilfe spiegelt die allgemeine gesellschaftliche 
Entwicklung wider, die insbesondere durch 

 Veränderung der Lebenswelten von Kindern, Jugendlichen und ihrer Familien, 
 steigende Konfliktlagen und 
 schwierige wirtschaftliche Verhältnisse vieler Familien und Alleinerziehender 

beeinflusst wird. 

Im gesamten Stadtgebiet ist ein Anstieg von Problemlagen bei Eltern durch Konflikte in der Partnerschaft und 
psychische Erkrankungen erkennbar. 

Die hohe Anzahl an Meldungen über die Gefährdung des Kindeswohls bestätigt diese Entwicklung 
nachdrücklich. 

In Kassel wurde im Jahr 2017 der Höchststand mit 368 Gefährdungsmeldungen erreicht. 

Dies waren 44 Gefährdungsmeldungen mehr als 2016 (324 Gefährdungsmeldungen), was einer Steigerung von 
12 % gegenüber dem Vorjahr entspricht. Für das Jahr 2018 zeigt sich mit insgesamt 361 
Gefährdungsmeldungen, dass sich deren Anzahl auf diesem hohen Niveau einpendelt. Auch die bisherigen 
Zahlen im Jahr 2019 bestätigen diese Entwicklung. 
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Eine Inobhutnahme (§ 42 SGB VIII) ist eine kurzfristige Maßnahme des Jugendamtes zum Schutz von Kindern 
und Jugendlichen, die sich in einer akuten, sie gefährdenden Situation befinden. 

In den Hilfe- und Unterstützungsmöglichkeiten des Jugendamtes ist die Inobhutnahme des Kindes der 
allerletzte Schritt. 

Der häufigste Anlass für die Inobhutnahme ist die Überforderung der Eltern beziehungsweise eines Elternteils. 

Die Anzahl der beendeten Inobhutnahmen befindet sich in den letzten drei Jahren auf einem annähernd gleich 
hohen Niveau. 

1.4.2 Erziehungshilfen Auguste-Förster 

Die Erziehungshilfen Auguste-Förster sind nach dem SGB VIII eine Einrichtung für Hilfen zur Erziehung und 
Hilfen für junge Volljährige und halten ein großes Spektrum an ambulanten, teilstationären und stationären 
Hilfen vor. Sie wird innerhalb des städtischen Haushalts als kostenrechnende Einrichtung geführt. Das 
Jugendamt der Stadt Kassel ist Hauptbeleger der über das gesamte Stadtgebiet verteilten 
Erziehungshilfeangebote. Eine Planungssicherheit bezüglich einer kontinuierlichen Belegung durch den 
Hauptauftraggeber, den Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD), ist nicht gegeben. Die Finanzierung der Leistungen 
erfolgt aus Mitteln des Erziehungshilfe-Budgets des Jugendamtes der Stadt Kassel. 

Betreutes Jugendwohnen und ambulante Erziehungshilfe 

 Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) gem. § 31 SGB VIII 
 Erziehungsbeistandschaft gem. § 30 SGB VIII 
 Elterncoaching gem. § 30 SGB VIII 
 Intensive Einzelbetreuung gem. § 35 SGB VIII 
 Regelbetrieb Schulverweigerer 
 Ambulante Einzelbetreuung gem. § 27/2 SGB VIII 
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Betreutes Jugendwohnen und Einrichtungen für unbegleitete Minderjährige 

 Zwei betreute Jugendwohnen (gemischtgeschlechtlich) 
 Ein betreutes Mädchenwohnen 
 Eine Wohngruppe umA  

Tagesgruppen 

Die Tagesgruppen Süd, West und Nord sind ein Hilfeangebot für Kinder, Jugendliche und deren Eltern. 

Ziel ist, die Entwicklung der Kinder oder Jugendlichen durch soziales Lernen in der Gruppe zu unterstützen, sie 
gemäß ihren Fähigkeiten schulisch zu fördern und die Eltern durch regelmäßige Gespräche in die Arbeit 
einzubeziehen und dadurch den Verbleib des Kindes oder Jugendlichen in der Familie zu sichern. 

1.4.3 Kinder- und Jugendförderung 

Die Kinder- und Jugendförderung als Teilbereich der Jugendhilfe nimmt die Verantwortung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben des SGB VIII wahr, Kindern und Jugendlichen Partnerin auf ihrem Weg durch die 
Kindheits- und Jugendphasen zu sein. Kinder und Jugendliche werden an der konkreten Ausgestaltung ihrer 
Lebensräume in den Stadtteilen und schulischen Projekten/Angeboten beteiligt. Ihnen werden altersgerechte 
Entscheidungen und die Übernahme von Verantwortung zugetraut. Sie werden bei der Umsetzung von 
Projektvorhaben hilfreich begleitet. Die Kinder- und Jugendförderung unterstützt damit die Bereitschaft und 
Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Alltagshandeln, mit anderen zu kooperieren und sich angemessen 
auseinander zu setzen. 

Die Vernetzung der Freizeit- und Bildungsangebote unterschiedlicher Träger, der Schulen und der sozialen 
Netzwerke sowie der verschiedenen Arbeits- und Handlungsfelder im sozialen Umfeld ist Voraussetzung für 
die Sicherung von differenzierten Interessenlagen der Kinder und Jugendlichen. 

Leistungen der Kinder- und Jugendförderung in Kassel: 

 Flächendeckende Ansprechbarkeit – in jedem Stadtteil erreichbar 
 Kinder- und Jugendförderung ist offen für alle Kinder und Jugendlichen 
 Bedarfsgerechte Freizeit- und Bildungsangebote nach § 11 SGB VIII 
 aufsuchende und mobile Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII 
 Förderung sozialer Kompetenzen nach § 11 SGB VIII 
 Interkulturelles Lernen 
 Unterstützung vielfältiger Jugendkulturen und Jugendkulturprojekte 
 Geschlechtsspezifische Angebote 
 Kooperation mit Schulen 
 14 Kinder- und Jugendzentren sowie diverse Bildungs- und Freizeitangebote im öffentlichen Raum nach 

§ 11 SGB VIII 
 Durchführung und Moderation von Beteiligungsprojekten nach § 4 HGO 
 Schulsozialarbeit an sechs weiterführenden Schulen nach § 13 SGB VIII 
 Präventiver Jugendschutz mit Formaten in Schule und offenen Einrichtungen nach § 14 SGB VIII 
 Stadtweite mobile Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII 
 Modellprogramm JUGEND STÄRKEN im Quartier 
 Integrierte Berichterstattung 
 Diverse Arbeitsgruppen und Netzwerke nach § 78 SGB VIII 
 Förderung der Jugendverbände nach § 12 SGB VIII 

Die Qualität sozialräumlich organisierter Kinder- und Jugendarbeit ist erkennbar an der optimalen 
Ressourcennutzung. Zur erfolgreichen Aufgabenerfüllung durch die Fachkräfte sind alle Träger der Kinder- 
und Jugendförderung in Kassel verpflichtet, weiter- und fortbildende Maßnahmen für ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter durchzuführen. 
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1.4.4 Tagesbetreuung von Kindern 

Aufgabe des Jugendamtes in der Stadt Kassel ist, die Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen sowie die 
Finanzierung für den Betrieb der Einrichtungen sicherzustellen. Grundlage hierfür sind die gesetzlichen 
Vorgaben des Bundes, des Landes und die Beschlüsse der städtischen Gremien. Kinder ab dem vollendeten 
ersten Lebensjahr haben einen Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung, den die Kommunen erfüllen 
müssen. 

Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen ist auch im Jahr 2019 weiterhin stark gestiegen. Bereits im Januar 
waren fast alle verfügbaren Betreuungsplätze belegt. Trotzdem gab es bisher keine Klagen auf Bereitstellung 
eines Platzes, da bislang durch Gespräche und Einzellösungen Eltern vom Klageweg abgebracht werden 
konnten. Die Situation hat sich jedoch extrem verschärft. 

Anstieg der Kinderzahlen in allen Altersgruppen 

Kassel wächst. Besonders hoch ist der Anstieg der Kinderzahlen. Während die Gesamtbevölkerung Kassels in 
den letzten fünf Jahren um 4 % zugenommen hat, sind die Kinderzahlen (0 bis unter 10 Jahre) vom 31. 
Dezember 2013 bis 31. Dezember 2018 sogar um 12 % gestiegen. Auch die Anzahl der Geburten ist im 
Stadtgebiet Kassel in diesem Zeitraum um 20 % gestiegen (356 Geburten mehr). 

Bezogen auf das Jahr 2018 ist die Zahl der Kinder im „Betreuungsalter“ von 0 bis 9 Jahren insgesamt um 2 % 
gestiegen. Am 31. Dezember 2018 gab es in dieser Altersgruppe 441 Kinder mehr als im Jahr davor. Betrachtet 
man nur die Kinder unter 3 Jahren betrug der Anstieg sogar 3 %. Mit 193 Kindern mehr ist die Zahl der unter 
3-Jährigen auf 6.109 gestiegen. Damit liegt sie noch mehr als 50 Kinder über der bereits modifizierten 
Prognose der Statistikstelle. 

Es gab in den letzten Jahren jedoch nicht nur mehr Geburten, sondern auch viele Zuzüge von Familien nach 
Kassel. Neben Familien, die aus ihrer Heimat flüchten mussten, ziehen durch die steigende Attraktivität Kassels 
als Wirtschaftsstandort auch viele Familien aus ganz Deutschland nach Kassel, die hier einen Arbeitsplatz 
gefunden haben. Das heißt, es werden in allen Altersgruppen neue Betreuungsplätze gebraucht, allein schon, 
um die jetzigen Versorgungsquoten zu halten. Das Jugendamt geht davon aus, dass sich diese Entwicklung 
auch in den nächsten Jahren weiter fortsetzen und alle Altersgruppen betreffen wird. Es entstehen mehrere 
neue Wohngebiete, in denen vor allem Familien mit Kindern Häuser bauen oder Wohnungen kaufen bzw. 
mieten werden. In einigen dieser Wohngebiete wird inzwischen der Neubau von Kitas vom Jugendamt und ab 
2020 vom neu eingerichteten Amt Kindertagesbetreuung Kassel gleich mit angestoßen, das Amt Stadtplanung 
denkt die Belange des Jugendamtes dabei regelhaft mit. 

Steigender Betreuungsbedarf und Chancengerechtigkeit 

Zu dem Platzausbau für steigende Kinderzahlen kommt der Platzausbau für steigenden Betreuungsbedarf noch 
hinzu. Es zeichnet sich deutlich ab, dass der Betreuungsbedarf weiter steigt und die Stadt Kassel mit höheren 
Versorgungsquoten als bisher rechnen muss. Im u3-Bereich wird für Hessen ein Bedarf von 46,6 % 
angenommen und ein Bedarf von 95,7 % im Kigabereich (bezogen auf 3 bis unter-6-Jährige - ohne halben 
Jahrgang 6-Jährige, vgl. Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: „Kindertagesbetreuung 
Kompakt. Ausbaustand und Bedarf 2017“). Seit der Beitragsbefreiung für Kitakinder ab 3 Jahren (1. August 
2018) kann man damit rechnen, dass mittelfristig annähernd jedes Kind ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt einen 
Kitaplatz benötigt (Versorgungsquote 100 %). 

Außerdem ist die Versorgungsquote zurzeit noch nicht in allen Stadtteilen gleich hoch. Um auch Familien, die 
Betreuungsplätze nicht zwingend für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie benötigen, Betreuungsplätze 
anbieten zu können und damit alle Kinder Teilhabechancen erhalten, ist es erforderlich, in einigen 
Stadtteilen/Planungsregionen Kassels - wie zum Beispiel im Kasseler Norden oder Osten - das Platzangebot 
besonders, auch qualitativ, auszubauen. 

Verzögerter Ausbau greift spätestens 2020 

Aus verschiedenen Gründen konnte der erforderliche Platzausbau in 2018 nicht umgesetzt werden. Es sind 
aber bereits viele - auch größere - Vorhaben auf den Weg gebracht worden, von denen einige in 2019, ein 
großer Teil jedoch erst 2020 abgeschlossen werden. Um kurzfristige Bedarfsengpässe schneller zu bedienen, 
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werden gegebenenfalls auch 2020 Interimslösungen wie die Aufstellung von Ersatzbauten erforderlich 
werden. 

Das derzeitige Bund-Länder-Programm zu den Investitionszuschüssen läuft Ende des Jahres 2019 aus. Eine 
Neuauflage ist nicht geplant. Die vom Land zur Verfügung gestellten Investitionsmittel sind aktuell deutlich zu 
niedrig. 

Vormundschaften, Beistandschaften, Unterhaltsvorschuss 

Vormundschaften 

Das Jugendamt übernimmt Vormundschaften und Pflegschaften für Kinder und Jugendliche, die nicht unter 
elterlicher Sorge stehen oder deren Eltern die elterliche Sorge durch das Familiengericht ganz oder teilweise 
entzogen wurde. 

Beistandschaften 

Nach §§ 1712 ff. BGB kann unter bestimmten Voraussetzungen ein Elternteil eine Beistandschaft mit dem 
Wirkungskreis der Durchsetzung von Unterhaltsansprüchen und/oder Feststellung der Vaterschaft beim 
Jugendamt einrichten. 

Unterhaltsvorschuss 

Der Unterhaltsvorschuss nach dem Unterhaltsvorschussgesetz unterstützt unter bestimmten Voraussetzungen 
den alleinerziehenden Elternteil, wenn das Kind vom anderen Elternteil keinen oder unzureichenden Unterhalt 
erhält. 

1.5 Betrachtung des Ergebnishaushaltes im Bereich Hochbau und Gebäudewirtschaft 

Amt für Hochbau und Gebäudebewirtschaftung: 

Das Amt für Hochbau und Gebäudebewirtschaftung ist mit dem Neubau, der Sanierung, der 
Gebäudeunterhaltung, der Flächenbewirtschaftung für städtische Gebäude und deren Außenanlagen sowie mit 
der Mittelbewirtschaftung als Querschnittsamt zu anderen Fachämtern tätig, stimmt mit diesen die Budgets 
ab, plant und bewirtschaftet deren Kostenträger und Sachkonten hinsichtlich aller gebäuderelevanter Erträge 
und Aufwendungen. 

Bewirtschaftung der städtischen Gebäude und der angemieteten Flächen: 

Im Amt für Hochbau und Gebäudebewirtschaftung werden zentral alle relevanten Erlöse und Kosten aus dem 
Betrieb der städtischen und der angemieteten Gebäude bearbeitet. Es handelt sich um Eigen- und 
Fremdleistungen wie Gebäudereinigung, Winterdienst, Hausmeisterdienste und Objektschutz sowie um Mieten, 
Energiekosten, Gebäudenebenkosten, Unterhaltung der Außenanlagen und Grundbesitzabgaben. Hier ist die 
Stadt als Verbraucherin von Lohntarif- bzw. von Preisentwicklungen, auf die sie keinen Einfluss hat, abhängig. 

Ergebnishaushalt – Erträge: 

Ertrag Ansatz 2018 Ansatz 2019 Ansatz 2020 
1. Mieten, Pachten, Nebenerlöse 1.836.160 € 1.974.120 € 1.481.004 € 
2. Schadensersatzleistungen 80.000 € 80.000 € 80.000 € 
3. Landeszuschuss für die Unterhaltung  
     jüdischer Friedhöfe 

60.000 € 60.000 € 60.000 € 

4. Sonstige 85.940 € 49.640 € 52.450 € 
Summe 2.062.100 € 2.163.760 € 1.673.454 € 

Zu 1. Mieten, Pachten, Nebenerlöse: 

Hier werden die Einnahmen aus Vermietungen bzw. Verpachtungen städtischer Gebäude oder Gebäudeteile 
gebucht. Es handelt sich im Wesentlichen um Vermietungen und Verpachtungen von Schulmensen, der 
Markthalle, Flüchtlingsunterkünfte, privatrechtliche Vermietungen ehemaliger Hausmeisterhäuser, KFZ-
Stellplätze an der Sporthalle Königstor und die Verpachtung der GRIMMWELT. 
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Zu 2. Schadensersatzleistungen: 

Im Falle von Beschädigungen an städtischen Einrichtungen durch Dritte oder Vandalismus werden die 
Reparaturkosten den Verursachern (sofern sie ermittelbar sind) in Rechnung gestellt. Die Ergebnisse der 
erzielten Erträge schwanken in den letzten Jahren zwischen 35.000 € und 110.000 €. 

Zu 3. Landeszuschuss Unterhaltung jüdischer Friedhöfe: 

Für die Unterhaltung der jüdischen Friedhöfe (staatliche Weisungsaufgabe) erhält die Stadt Kassel 
zweckgebundene Zuschüsse. 

Zu 4. Sonstige: 

Für die technische Betriebsführung der gemeinsam mit der Universität genutzten Sporthalle Auepark wird der 
Stadt vom Land die Hälfte der Kosten einer Technikerstelle erstattet. Weitere Erträge werden mit der 
Flächenvermietung für Photovoltaikanlagen an Dritte sowie für die Steuerrückerstattung bei 
Blockheizkraftwerken erzielt. 

Ergebnishaushalt – Aufwendungen: 

Aufwand Ansatz 2018 Ansatz 2019 Ansatz 2020 
1. Energie 7.500.000 € 7.200.000 € 7.300.000 € 
2. Fremdreinigung 6.179.590 € 5.987.760 € 6.159.090 € 
3. Gebäudeunterhaltung 7.019.600 € 6.811.110€ 7.211.700 € 
4. Grundbesitzabgaben 1.618.810 € 1.652.220 € 1.610.520 € 
5. Mieten 4.396.210 € 5.295.960 € 6.291.890 € 
6. Mietnebenkosten 1.306.780 € 1.173.288 € Sachkonto entfällt* 
7. Winterdienst 222.300 € 218.230 € 250.910 € 
8. Unterhaltung Außenanlagen 340.000 € 327.000 € 350.000 € 
9. Sonstige 921.990 € 885.400 € 889.930 € 
Summe 29.505.280 € 29.550.968 € 30.064.040 € 

* Die Mietnebenkosten sind ab 2020 unter Punkt 5. (Mieten) enthalten 

Zu 1. Energie: 

Die Preisanstiege bei den Energiekosten für Wärme, Strom und Wasser haben sich bis zur Stagnation 
abgeschwächt. Die Kostenanteile der einzelnen Ressourcen entwickelten sich von 2000 bis 2019 wie folgt und 
stabilisierten sich in den letzten beiden Jahren: 

Wärme:  2000 = 63 %    2019 = 53 % 
Strom: 2000 = 29 %   2019 = 42 % 
Wasser: 2000 = 8 %   2019 = 5 % 

Einerseits sind dafür die unterschiedlichen Tarifsteigerungen der Energieträger verantwortlich, andererseits 
wird deutlich, dass energetische Sanierungsmaßnahmen der vergangenen Jahre den Wärmeverbrauch trotz 
Zuwachs in der Fläche spürbar reduzierten (witterungsbereinigte Verbrauchsminderung um 1,6 % pro Jahr). 
Seit 2000 konnten aufgrund der energetischen Sanierungsmaßnahmen in den Verbrauchskosten kumuliert 
weit mehr als 10 Mio. € eingespart werden. Sowohl die absoluten als auch die spezifischen Stromkosten  
(€ je m²) sind bis 2013 kontinuierlich gestiegen, weil neben Tarifsteigerungen vermehrte technische 
Ausstattung (besonders in Schulen) zu verzeichnen ist. Von 2013 bis 2014 ist der Stromverbrauch leicht um ca. 
1,3 % gesunken und hat sich zwischenzeitlich bis zum Jahr 2019 stabilisiert, ebenso ist bei den spezifischen 
Stromkosten eine Entspannung von 2014 nach 2015 mit Stabilisierung der Preise bis 2018 auf hohem Niveau 
zu verzeichnen. Ob die Trendwende langfristig anhält, hängt von geopolitischen Entwicklungen ab und kann 
nicht abschließend eingeschätzt werden. 

Bei der Ansatzbildung für 2019 ist die Ergebnisprognose auf Basis des bisherigen positiven Jahresverlaufs 
2018 eingeflossen. Der Ansatz 2020 wurde witterungsbereinigt und unter Annahme einer Preissteigerung von 
1,2 % hochgerechnet und nach Festsetzung der neuen Wassergebühr je nach Jahresverbrauchsentwicklung 
sowie Ergebnisprognose Mitte 2020 angepasst. Nach ersten Abschätzungen, bei zu Grunde gelegtem gleichen 
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Verbrauch wie in 2018, wird der Kostenanteil bei Wasser sich durch die neuen Wassergebühren um rund 1% 
erhöhen. 

Im Rahmen des Kommunalinvestitionsprogramms (KIP) werden bis 2020 energetische Sanierungsmaßnahmen 
realisiert. Hieraus werden spürbare Entlastungseffekte im Wärmeverbrauch der Folgejahre in den dann 
sanierten Objekten erwartet. 

Zu 2. Fremdreinigung: 

Die wesentlichen Elemente der Gebäudereinigung sind die Unterhaltsreinigung (Bodenflächen der Schul-, Kita- 
und Verwaltungsräume, Verkehrsflächen wie Flure, Treppenhäuser und Eingangsbereiche sowie Toiletten, 
Duschen usw.), die jährlich stattfindende Grundreinigung und die Fenster- und Fassadenreinigung. Die 
Unterhaltsreinigung wird in unterschiedlichen Reinigungsintervallen durchgeführt. Sanitärräume wie Toiletten, 
Gruppenräume in Kitas und Hauptverkehrsflächen werden täglich, Klassenzimmer werden zweieinhalbmal 
wöchentlich und Verwaltungsbüros werden einmal wöchentlich gereinigt. Die Fensterreinigung findet einmal 
im Jahr statt; Fassadenreinigung je nach Bedarf. 

Die Unterhaltsreinigung wird mit eigenem Personal und über Fremdvergaben durchgeführt. Die Kosten der 
Fremdreinigung (Firmenleistungen) werden auf den Kostenträgern der jeweiligen Gebäude geplant und 
gebucht. Die Kosten der Eigenreinigung setzen sich im Wesentlichen aus Personalkosten und aus 
Aufwendungen für das Reinigungsmaterial zusammen. Von 1999 bis Mitte/Ende 2015 fand im Rahmen der 
damals eingeleiteten Neuorganisation der Reinigung eine sukzessive Verlagerung von der Eigen- in die 
Fremdreinigung statt.  

Die Summe der täglich zu reinigenden Flächen konnte aufgrund neuer Aufmaße und Festlegung größerer 
Reinigungsintervalle für Nebenflächen (Keller, Dachböden) gegenüber 1999 um rund 3 % reduziert werden, 
obwohl innerhalb der vergangenen Jahre ein Flächenzuwachs durch Neu- und Anbauten zu verzeichnen ist. 
Dass die Summe der Jahreskosten seit 1999 nahezu konstant ist, ist als Erfolg der organisatorischen 
Umstellung der Reinigung zu verzeichnen. Seit 1999 konnten kumuliert weit mehr als 20 Mio. € damit 
eingespart werden. 

Die Einsparungen der Vergangenheit werden ohne Qualitätsminderung nicht mehr zu erzielen sein. Im 
Gegenteil – Anforderungen aufgrund der Erweiterung des Ganztagsangebotes an Betreuung, U3-Betreuung 
und Inklusion erhöhen die Anforderungen an die Reinigung. Aufgrund der begrenzt zur Verfügung stehenden 
Mittel können Verbesserungen in Teilbereichen nur zu Lasten der Reinigungsqualitäten in anderen Bereichen 
umgesetzt werden. 

Der Gesamtansatz für die Fremdreinigung 2020 basiert auf einer angenommenen Preissteigerung von ca. 3 % 
pro Jahr ausgehend vom Rechnungsergebnis des Jahres 2018. 

Zu 3. Gebäudeunterhaltung: 

Gebäudeunterhaltungskosten sind alle Kosten für Instandhaltung, Wartung und Inspektion ohne 
wertverbessernde Investitionen wie Neubau, Anbau, energetische Sanierung, Generalsanierung. 

Der Jahresansatz für Bauunterhaltung mit rund 7,2 Mio. € muss um Aufwendungen für die Beseitigung von 
Vandalismusschäden, Unterhalt angemieteter Obdachlosenwohnungen und Schadstoffbeseitigungen bereinigt 
werden, sodass rund 6,0 Mio. € für die eigentliche Unterhaltung verbleiben. Eine optimale Mittelausstattung 
für die Gebäudeunterhaltung wird nach Empfehlungen der KGSt bei „gesunder Substanz“ mit 1,0 % bis 1,2 % 
des Neubauwertes angesetzt. Die städtischen Gebäude haben einen Neubauwert (hochgerechneter 
Versicherungswert 1914) von ca. 800 Mio. €.  

Zu 5. Mieten: 

Die Stadt mietet von privaten Eigentümern Flächen für verschiedene Zwecke der Verwaltung, der Jugend- und 
Sozialbetreuung, der Bildung und der Lagerhaltung an. Die wesentlichen Positionen verteilen sich wie folgt: 
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Bereich Fläche in m² 
Jahreskaltmiete inkl. 

Nebenkosten 
Zweck 

Dezernat I 2.086 186.906 € 
Arbeitssicherheitsdienst, Hausdruckerei, Sportstätten, 
Gewerbemeldungen und Steuern, Liegenschaftsamt, 
Ortsgericht, Personalentwicklung, Internetredaktion 

Dezernat II 24.478 2.550.260 € 

Ausländerbehörde, Sozialamt, Servicecenter, 
Lebensmittel-überwachung und Tiergesundheit, 
Männerwohnheim, Frauenhaus, Flüchtlingsunterkünfte, 
GaLaMa 

Dezernat III 4.948 389.406 € 
Ordnungsamt, Straßenverkehrsamt, 
Lebensmittelüberwachung und Tiergesundheit, Lager 
Feuerwehr und Katastrophenschutz 

Dezernat IV 9.946 572.905 € 
Dezernat IV, Kulturamt, Artothek, Stadtarchiv, 
Spohrmuseum, Musikakademie, Bürgerräume, Lager für 
Museumsgüter 

Dezernat V 17.092 1.901.522 € 

Jugendamt, Kitas, Jugendräume, Medienzentrum, 
Heilhaus-Stiftung, Trainingswohnungen, VHS, 
Frauenbüro, Gesundheitsamt, Sozial-Psychiatrischer-
Dienst, PSKB, KISS 

Dezernat VI 6.380 690.891 € 
Bauverwaltung, Bauaufsicht, Stadtplanung, Vermessung 
und Geoinformation, Umwelt- und Gartenamt, Hochbau 
und Gebäudebewirtschaftung, Möbellager 

Summe 64.930 6.291.890 €  

Mietsteigerungen werden jährlich mit einem 2 %-Index angesetzt. 

Zur Bewältigung des Flüchtlingszustroms musste das Personal in den hauptbetroffenen Verwaltungsbereichen 
wie Sozialamt, Jugendamt und der Abteilung Zuwanderung und Integration aufgestockt werden. Dies geht 
naturgemäß mit einem höheren Raumbedarf einher, der durch die Anmietung zusätzlicher Büroflächen 
gedeckt werden musste. 

Ab 2018 wurden Mietflächenzuwächse für die Verwaltung erforderlich, weil der Gebäudeteil Flügel Karlsstraße 
des Rathauses für die anstehende Sanierung komplett geräumt werden musste. Die hierfür erforderlichen 
Mietverträge sind geschlossen, die Verwaltungsumzüge fanden von Herbst 2017 bis zum Frühjahr 2018 statt. 

Zu 6. Mietnebenkosten: 

Vergleichbar zur Neben- und Betriebskostenentwicklung für stadteigene Flächen verhält es sich bei 
angemieteten Flächen. Hier zahlt die Stadt an die Vermieter im Rahmen der jährlich abzurechnenden 
Nebenkosten.  

Zu 8. Unterhaltung Außenanlagen: 

Bei der Unterhaltung von Außenanlagen der bebauten städtischen Liegenschaften, die auf die Kostenträger der 
jeweiligen Ämter geplant und gebucht werden, verhält es sich vergleichbar zur Gebäudeunterhaltung. 

Zu 9. Sonstige: 

Auf diversen zum Gebäudebetrieb gehörenden Sachkonten werden Aufwendungen für 

 Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen (auch bei Anmietungen), 
 Schädlingsbekämpfung, 
 Betriebsstoffe, Verbrauchswerkzeuge, 
 Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel, 
 Aufwandsentschädigungen und sonstige Fremdleistungen, 
 Unterhaltung/Instandhaltung Kleingeräte, 
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 Umzugskosten und Büromöbeltransporte, 
 Bewachungskosten, Aufschaltungen auf Bewachungsinstitute, 
 Haltung von Fahrzeugen, 
 Feuerlöscher, Schornsteinfegergebühren, Rundfunkbeitrag, 
 Aufschaltungen der Gebäudeleittechnik (GLT) und 
 Reise- und Telefonkosten 

gebucht, die hier als Sammelinformation geführt werden. 

Fazit zum Ergebnishaushalt: 

Die wesentlichen Konsolidierungspotenziale bei Reinigung, Hausmeisterdiensten und im Vertragsmanagement 
sind ausgeschöpft. Neue Themen wie Nutzungsoptimierung von Gebäudeflächen durch Mehrfachnutzung, 
Nutzungsverdichtung und damit Reduzierung von Teilflächen bis hin zum Verkauf ganzer Liegenschaften 
können zu weiteren Einsparungen führen. Notwendige Voraussetzung dafür ist der Aufbau eines umfassenden 
Flächenmanagements, das die Brücke zwischen steigenden Anforderungen und vorhandenen Flächen- und 
Finanzressourcen schlägt. 

Der kontinuierliche, starke Kostenanstieg für Energie stagniert auf hohem Niveau, sodass die 
Energiepreissteigerung vorerst zum Stillstand gekommen ist. Die weitere Entwicklung bleibt abzuwarten und 
ist deutlich mit geopolitischen Entwicklungen verbunden, die derzeit nicht eingeschätzt werden können. Die im 
Rahmen des KIP bis 2020 vorgesehenen energetischen Sanierungsmaßnahmen lassen für die Zukunft 
Wärmeverbrauchsreduzierungen in den zur Sanierung anstehenden Objekten erwarten, die sich entlastend in 
den Ergebnishaushalten der Folgejahre auswirken werden. 

Der deutliche Anstieg bei den Mietaufwendungen ab 2017 ist weit überwiegend temporärer Natur und der 
notwendigen Auslagerung großer Verwaltungsteile für die Dauer der Rathaussanierung geschuldet. 

1.6 Dispositionsmittel der Ortsbeiräte 

Im Haushaltsplan 2020 sind als Dispositionsmittel für die 23 Ortsbeiräte folgende Ansätze veranschlagt: 

a) Unterhaltung der Straßen, Geh- und Radwege 294.200 € 
b) Unterhaltung der Grünanlagen 109.840 € 
c) Förderung der örtlichen Gemeinschaft 78.290 € 
Summe 482.330 € 

Die Dispositionsmittel 2020 zur Unterhaltung von Straßen, Geh- und Radwegen sowie zur Unterhaltung von 
Grünanlagen werden grundsätzlich in gleicher Höhe wie im Vorjahr veranschlagt. Die Ortsbeiräte haben im 
Rahmen ihres Anhörungsrechtes zum Haushaltsplanentwurf 2020 Änderungsanträge gestellt. Die 
beschlossenen Änderungen haben für den Ansatz der Dispositionsmittel des Jahres 2020 keine Auswirkungen. 

50 % der jeweiligen Mittel sind von den Ortsbeiräten nur im Einvernehmen mit dem zuständigen Fachamt 
verfügbar. 50 % sind für die Ortsbeiräte im originären Bereich frei verfügbar. Dies gilt auch für Umsetzungen in 
den Finanzhaushalt (Investitionen), die ausschließlich im Rahmen der Haushaltsplanberatungen der Ortsbeiräte 
möglich sind. Diese dürfen keine Folgekosten verursachen. 

Eine Verwendung analog der Mittel für die örtliche Gemeinschaft ist jedoch ausgeschlossen (keine 
Zuschüsse/Beihilfen). 

Ortsbeiratsmittel für die Unterhaltung von Straßen, Geh- und Radwegen sowie Grünanlagen können auf 
Antrag der Ortsbeiräte gegenseitig als Deckung herangezogen werden. 

Die Dispositionsmittel zur Förderung der örtlichen Gemeinschaft wurden im Haushaltsplan 2020 von 37.290 € 
auf 78.290 € erhöht. 

2 Entwicklung des Gesamtfinanzhaushalts 
Im Gesamtfinanzhaushalt werden zunächst die Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Geschäfts-
tätigkeit dargestellt. Sie sind fast identisch mit den Erträgen und Aufwendungen des Gesamtergebnishaushalts, 
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da bei der Aufstellung des Haushalts davon ausgegangen wird, dass jeder Ertrag und jede Aufwendung auch in 
gleicher Höhe tatsächlich zahlungswirksam wird. Ausnahmen hiervon stellen z. B. Abschreibungen, 
aufwandswirksame Zuführungen zu Rückstellungen und erfolgswirksame Auflösung der Sonderposten dar. 

Der sogenannte Finanzmittelfluss errechnet sich aus der Differenz der Ein- und Auszahlungen und stellt damit 
den Geldverbrauch dar. Auf diese Weise gibt der Finanzmittelfluss Auskunft über die Finanzkraft der Stadt 
Kassel. Er zeigt, ob die Stadt in der Lage ist, den laufenden Aufwand und investive Maßnahmen aus eigener 
Kraft durchzuführen und zu finanzieren. 

Darüber hinaus führt der Gesamtfinanzhaushalt auch die empfangenen Investitionszuwendungen und 
Investitionsbeiträge, die Investitionsauszahlungen sowie Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen auf. 

2.1 Liquiditätspuffer 

Ab dem Haushaltsjahr 2019 sind die hessischen Kommunen verpflichtet, einen Liquiditätspuffer nach Maßgabe 
des § 106 HGO zu bilden. Demnach hat die Stadt dafür Sorge zu tragen, dass zur Sicherstellung der stetigen 
Zahlungsfähigkeit in der Regel ein Finanzmittelbestand vorgehalten wird. Die Höhe des Finanzmittelbestandes 
ergibt sich aus folgender Berechnung: 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit im Haushaltsjahr … in € 

2017 (Ist) 756.807.481,18 

2018 (Ist) 785.256.000,27 

2019 (fortgeschriebener Planansatz) 812.398.602,00 

Zwischensumme 2017 – 2019 2.354.462.083,45 

Durchschnittswert der Jahre 2017 – 2019 784.820.694,48 

2 % des Durchschnittswerts = Mindestgröße für die Zahlungsmittelbestände zu 
Beginn und am Ende des Haushaltsjahres 

15.696.413,89 

 

Nach dem Planungsstand des Finanzhaushalts wird die Mindestgröße für die städtischen 
Zahlungsmittelbestände (= Liquiditätspuffer) zum Ende des Jahres 2019 erreicht. Der geplante Endbestand an 
Zahlungsmitteln ist im Finanzhaushalt unter der Ziffer 40 erkennbar. 

2.2 Kreditrahmen 

Zum 31.12.2016 ist die Stadt Kassel offiziell aus dem Schutzschirm des Landes ausgeschieden. Hierdurch 
entfällt die bisherige starre Kreditaufnahmebeschränkung. Für die Stadt Kassel gilt nun die „Doppische 
Schuldenbremse“ (Pflicht zum Haushaltsausgleich in Ergebnishaushalt und -rechnung). 

Die städtischen Investitionen sind vom Umfang her so geplant, dass sie vollständig aus dem „positiven 
Cashflow“ und der bisherigen Höhe der ordentlichen Kredittilgung finanziert werden können.  

2.3 Baumaßnahmen 

Das „Kommunale Investitionsprogramm – Teil I (KIP I)“: 

1 
Rathaus – Flügel 
Karlsstraße 

Energetische Sanierung (aus KIP-
Bund), Generalsanierung und 
Innenausbau (KIP-Land), zzgl. Co-
Finanzierung aus städtischen Mitteln 

8.000.000 € 7.538.406 € 

2 Goethegymnasium 2 
Energetische Sanierung, zzgl. Co-
Finanzierung aus städtischen Mitteln 

1.450.000 €  

3 Schule am Heideweg 
Neubau Mensa, Erweiterung 
Hort/Ganztag 

 4.500.000 € 
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4 KITA Brückenhof Sanierung und U3-Ausbau 1.270.000 €  

5 
Carl-Schomburg-
Schule 

Dachsanierung 278.770  

6 Grundschule Waldau 
Energetische Sanierung Dach, Fenster, 
Fassade, HLS 

3.261.000 €   

7 Goethegymnasium 1 
Energetische Sanierung Dach und 
Fassade 

710.000 €  

8 
Heinrich-Schütz-
Schule 

Energetische Dachsanierung Aula-
Trakt 

284.172 €  

9 Wilhelmsgymnasium Dach- und Fassadensanierung 660.251 €  

10 
Martin-Luther-King-
Schule 1 

Energetische Dach- und 
Fassadensanierung Aula-Anbau 

1.493.000 €  

11 Sporthalle Königstor 
Energetische Sanierung Dach und 
Fassade, HLS 

2.800.000 €  

12 
Sporthalle 
Bettenhausen 

Energetische Sanierung Dach, 
Fassade, Beleuchtung 

1.870.777 €  

13 
Offene Schule 
Waldau 

Energetische Dachsanierung 1.480.000 €  

14 
Johann-Amos-
Comenius-Schule 

Energetische Dachsanierung an 
Hauptgebäude, Turnhalle und Pavillon 

1.100.000 €  

15 
Sporthalle 
Gabelsberg 

Energetische Sanierung Dächer und 
Fassade 

1.200.000 €  

16 
Sporthalle 1. 
Berufsschulzentrum 

Energetische Sanierung Dach und 
Beleuchtung 

960.000 €  

  Summe Hochbauinvestitionen im KIP: 26.817.970 € 12.038.406 € 

 
Das „Kommunale Investitionsprogramm – Teil II (KIP II) / KIP macht Schule“: 

Seitens des Bundes und des Landes Hessen wurde als Ergänzung zum KIP I das sog. „KIP II – KIP macht Schule“ 
mit einer Laufzeit bis 31.12.2022 für Schulbauprojekte aufgelegt. Das auf die Stadt Kassel entfallende 
Kontingent in Höhe von ca. 31,25 Mio. € wurde zunächst als Globalbetrag im Investitionshaushalt 2018 
veranschlagt. Die Projektliste der aus diesem Programmteil umzusetzenden Schulbauinvestitionen wurde 
durch die Stadtverordnetenversammlung im September 2018 beschlossen: 
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Nr. Schule Maßnahme Projektkosten ca. 

1 Valentin-Traudt-Schule 

• Ersatzräume für die entfallenden 
Holzbauprovisorien 

• Neubau für ein zusätzliches Raumangebot für 
Differenzierung und Ganztagsbetreuung 

• Neubau einer Mensa Primarstufe mit 180 
Plätzen 

• Reorganisation der gesamten Schule auf die 
unterschiedlichen Gebäude der Liegenschaft, 
dazu Umbaumaßnahmen im Bestand 

• Sanierung und Ergänzung der Fachräume 

8.150.000 € 

2 Ernst-Leinius-Schule 

• Abbruch eines sanierungsunfähigen 
Schulgebäudes 

• Ersatzräume für das abgängige Gebäude und das 
entfallende Holzbauprovisorium 

• Neubau für ein zusätzliches Raumangebot für 
Differenzierung und Ganztagsbetreuung 

• Reorganisation der Schule auf die 
unterschiedlichen Gebäude der Liegenschaft, 
dazu Umbaumaßnahmen im Bestand 

• Mensaerweiterung ca. 300.000 € (nicht in KIP II 
förderfähig, muss über Haushalt finanziert 
werden) 

7.200.000 € 

3 Wilhelm-Lückert-Schule 

• Ausbau zum Ganztagsstandort für die 
Förderschule und eine 2-zügige Grundschule 

• Umbau Fachraumtrakt zur Mensa 
• Umbaumaßnahmen im Bestand 

1.400.000 € 

4 Schule Jungfernkopf 

• Errichtung einer Einfeldturnhalle 
• Umbau des ehemaligen Gymnastikraums zur 

Mensa 
• Umbau des derzeitigen Bürgerhauses zu 

Betreuungsräumen 
• finanzielle Beteiligung Landkreis Kassel 

voraussichtlich 1,2 Mio. € bei 
Gesamtprojektkosten von 2,9 Mio. € 

Anteil Stadt Kassel 
1.700.000 € 

5 Schule Unterneustadt 1 

• Errichtung eines zweiten baulichen 
Rettungswegs 

• Umbau Dachgeschoss als zusätzliches 
Raumangebot für Differenzierung und Ganztag 

• Umbau der ehemaligen Werkstatt „Elwe“ zur 
Mensa im Erdgeschoss und Gymnastikraum im 
Obergeschoss 

1.425.000 € 

6 Auefeldschule 

• Neubau für ein zusätzliches Raumangebot für 
Differenzierung und Ganztagsbetreuung 

• Neubau einer Mensa mit 135 Plätzen 
• Reorganisation der gesamten Schule auf die 

unterschiedlichen Gebäude der Liegenschaft, 
dazu Umbaumaßnahmen im Bestand 

4.500.000 € 
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Nr. Schule Maßnahme Projektkosten ca. 

7 

 
Fachräume verschiedene 
Standorte 
 
 
 
Heinrich-Schütz-Schule 
 
 
 
 
 
Valentin-Traudt-Schule 
 
 
 
 
Friedrich-List-Schule 
 

Sanierung von 12 Fachräumen in einem ersten 
Abschnitt (siehe unten) 
Sanierung weiterer Räume nach Kenntnis über die 
Kosten aller KIP-Projekte 
 
3 Fachräume (Arbeitslehre und Holzwerkstatt) 
Mit der Umsetzung kann die Sanierung der Schule 
abgeschlossen werden. 
 
 
2 Fachräume (Physik und Chemie) 
Zusammen mit den KIP-Mitteln für den Ausbau des 
Ganztags kann die Sanierung der Schule 
abgeschlossen werden. 
 
7 Räume (Fachräume und Sammlungen Physik, 
Chemie und Biologie) 
Die Nawi-Räume sollen einen modernen Unterricht 
in der Oberstufe ermöglichen. Dabei sind 
Raumeinteilungen und Raumausstattungen neu zu 
denken (mehr Flexibilität, neue 
Unterrichtskonzepte…) 

6.747.289 € 

8 
KIP II – Maßnahmen private 
Schule nach derzeitigem 
Kenntnisstand 

• Georg-Büchner-Schule 
• Jean-Paul-Schule 

76.500 € 
58.709 € 

 Summe KIP II (ohne Anteil Landkreis siehe Zeile 4) 31.257.498 € 

 
 
Nachrückerprojekte 

  

9 Schule Harleshausen 
• zusätzliches Raumangebot für Differenzierung 

und Ganztagsbetreuung 
• Neubau einer Mensa mit 120 Plätzen 

4.200.000 € 

10 Jacob-Grimm-Schule 

14 Räume (Fachräume, Übungsräume, Hörsaal und 
Sammlungen Physik, Chemie und Biologie) 
Die Nawi-Räume sollen einen modernen Unterricht 
in der Oberstufe ermöglichen. Dabei sind 
Raumeinteilungen und Raumausstattungen neu zu 
denken (mehr Flexibilität, neue 
Unterrichtskonzepte…) 

Bislang nicht 
budgetiert 

11 Carl-Schomburg-Schule 

6 Räume (Fachräume und Sammlungen Physik, 
Chemie und Biologie) 
Die Schule ist weitgehend in einem guten Zustand. 
Ausnahme sind die Nawi-Räume, die saniert und neu 
ausgestattet werden müssen. 

Bislang nicht 
budgetiert 

 

  

-61-



Größere Sanierungs-, Neu - und Umbaumaßnahmen 2020: 

Neben den im Rahmen des KIP umzusetzenden Hochbauinvestitionen sieht der Haushalt 2020 u. a. folgende 
größere Hochbaumaßnahmen vor: 

Gebäude Maßnahme Ansatz 2020 
VE 2020  
für 2021 

Rathaus 

Weitere kleinere Sanierungsabschnitte 
Brandschutz, Sicherheit, Verkabelung, 
Telekommunikation 

685.000 € 410.000 € 

Arbeitsplatzausstattung 625.000 € 1.350.000 € 
Wolfsanger - Feuerwehr Neubau Freiwillige Feuerwehr Wolfsanger 2.050.000 €  

Diverse Schulen 

Hausinterne EDV-Vernetzung, Ersatzbauten 
Bedarfsänderungen Grundschulen, Sanierung 
NaWi-/Fachräume und funktionsverbessernde 
Maßnahmen 

1.720.000 €  

Auepark - Sporthallen 

Energetische Sanierung und 
Begleitmaßnahmen wie die Erneuerung 
Außenanlagen und Feuerwehrzufahrt nach 
Großbaustellen 

814.129 €  

Schule Unterneustadt 
Städtebauförderung Komplementärmittel 
Ausbau Mensa 

400.000 €  

Kindertagesstätten 

Umbauten für Grundschulkindbetreuung, U3-
Maßnahmen, Akustik, Schallschutz, 
Funktionsverbesserungen und 2. PC-Anschluss 
in Kindergartenstätten 

550.000 €  

Berufsschulzentrum 1 Süd Ersatzneubau 500.000 € 1.000.000 € 

Fazit zum Investitionsprogramm für Gebäudeneubau und -sanierung: 

Gebäudeneubau und Gebäudesanierung hatten in den vergangenen Jahren unter Berücksichtigung der 
städtischen Finanzlage hohe Priorität. Es kamen neue Gebäude für Jugend, Schule, Sport und Kultur hinzu, die 
nicht nur eine Verbesserung des kommunalen Angebotes an die Bürger/innen, sondern auch ein Stück 
Baukultur für die Nutzung kommender Generationen sind. Die Kommunalen Investitionsprogramme KIP I und 
KIP II werden dazu beitragen, den Sanierungs- und Ergänzungsbedarf zu reduzieren. Der Handlungsdruck in 
der Bestandssanierung bleibt jedoch hoch. In den nächsten Jahren steht die Aufnahme weiterer 
Sanierungsbedarfe für Schulbauten, die bis in die 1980er Jahre errichtet wurden, an. 

Stadtplanung und Städtebauförderung: 

Die Ziele der Städtebauförderung sind die nachhaltige Stärkung der Wirtschafts- und Wohnstandorte und die 
dauerhafte Behebung dem entgegenstehender städtebaulicher Mängel oder Missstände. Hierbei liegt der 
Fokus insbesondere auf dem Erhalt der Versorgungssicherheit etwa in Hinblick auf Gesundheits- und 
Bildungseinrichtungen, die Verbesserung des sozialen Zusammenhalts, die Aufwertung öffentlicher Räume und 
die Integration und Optimierung der verschiedenen Verkehrsformen. Die Realisierung der Maßnahmen wird 
von Bund und Land gefördert, wobei die Stadt Kassel einen Eigenanteil zu tragen hat. 

Das Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz nimmt die Aufgaben der Städtebauförderung im 
Rahmen der einzelnen Förderprogramme federführend wahr. Dies beinhaltet neben der Gesamtkoordination 
der Programme und Einzelprojekte sowie der Kommunikation mit dem Fördermittelgeber auch die zentrale 
Planung und Bewirtschaftung der für die Projektrealisierung notwendigen Haushaltsmittel. 

Für den Bereich der Städtebauförderung sind im Teilfinanzhaushalt 2020 des Produktes 51101 (Stadtplanung) 
folgende investive Beträge vorgesehen: 
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Programm Ausgaben Einnahmen 

Nationale Projekte des Städtebaus (Umgestaltung Brüder-
Grimm-Platz) 

2.212.750 € 1.377.866,67 € 

Stadtumbau Unterneustadt- Bettenhausen 1.672.000 € 1.120.000 € 
Soziale Stadt Rothenditmold 500.000 € 400.000 € 
Aktive Kernbereiche Wehlheiden 100.000 € 70.000 € 
Soziale Stadt Wesertor 1.000.000 € 600.000 € 
Soziale Stadt Forstfeld und Waldau 620.000 € 465.000 € 
Investitionspakt Soziale Stadt im Quartier 500.000 € 450.000 € 

Die investiven Projekte werden durch nichtinvestive Maßnahmen (u. a. Stadtteilmanagement, Erstellung von 
Konzepten und Gutachten usw.) flankiert, deren Finanzmittel im Teilergebnishaushalt Stadtplanung 
(Kontengruppe 61) veranschlagt werden. 

Maßgebliche Tätigkeitsschwerpunkte im Rahmen der Städtebauförderung sind 2020 insbesondere: 

Umgestaltung Brüder-Grimm-Platz (Programm Nationale Projekte des Städtebaus) 

Das Bundesprogramm „Nationale Projekte des Städtebaus“ hat die Förderung von Projekten mit besonderer 
nationaler und internationaler Wahrnehmbarkeit sowie deutlichen Impulsen für die jeweilige Gemeinde oder 
Stadt, die Region oder die Stadtentwicklungspolitik in Deutschland insgesamt zum Ziel. Im Rahmen der 
Projekte wird ein besonderer Qualitätsanspruch verfolgt und Innovationspotential aufgewiesen. Da durch die 
Projekte finanziell erhebliche Aufgaben und Probleme gelöst werden sollen, soll durch ein überdurchschnittlich 
hohes Fördervolumen eine schnelle, breite Intervention und Problembearbeitung ermöglicht werden.  

Im Rahmen des Projektes soll der Brüder-Grimm-Platz seine Bedeutung im Stadtgefüge, der er im aktuellen 
Zustand nicht mehr gerecht wird, zurückerhalten. Zu nennen ist insbesondere seine doppelte Gelenkfunktion 
als Auftakt zum „fürstlichen Kosmos“ (Weltkulturerbe, Museum im Schloss, Wilhelmshöher Allee) und den 
Kultureinrichtungen der Innenstadt sowie als Scharnier in Richtung Weinberg und Grimmwelt und damit zur 
kulturellen Perlenkette, die sich über Jahrzehnte entlang der Fulda und der Aue entwickelt hat. Nach den 
erfolgreichen Aufwertungsmaßnahmen der vergangenen Jahre (u. a. Gestaltung des Weinbergs, Neubau der 
Grimmwelt, Aufwertung der Wilhelmshöher Allee und auf der anderen Seite die Neugestaltung der 
Königsstraße) soll der Brüder-Grimm-Platz den Schlussstein dieser Stadtentwicklungsmaßnahmen darstellen. 
Durch die Aufwertung des Platzes soll dessen Besuchs- und Aufenthaltsqualität für die Besucher der dort 
befindlichen Einrichtungen, wie z. B. den Torhäusern oder dem Hessischen Landesmuseum, erhöht werden.  

Städtebauförderung im Kasseler Osten (Programme Stadtumbau Unterneustadt-Bettenhausen, Soziale Stadt 
Forstfeld und Waldau, Investitionspakt Soziale Integration im Quartier) 

Die vorgenannten Programme der Städtebauförderung verfolgen verschiedene Ziele. Hierzu gehören u. a. die 
Vermeidung drohender oder die Behebung bestehender städtebaulicher Funktionsverluste, die Stabilisierung 
und Aufwertung benachteiligter und strukturschwacher Stadt- und Ortsteile sowie die Schaffung von 
Angeboten der quartiersbezogenen Integration und des sozialen Zusammenhalts.  

Im Rahmen der Programme Stadtumbau und Soziale Stadt erfolgt die Durchführung von Projekten in 
verschiedenen Handlungsfeldern auf Basis des 2014 erstellten Integrierten Entwicklungskonzepts Kasseler 
Osten (ISEK). Das Handlungsfeld „Bildung und Kultur“ beinhaltet z. B. die Nutzbarmachung des Hochbunkers 
Agathofstraße für Veranstaltungen unterschiedlicher Art zur Erweiterung der musikalischen und kulturellen 
Kreativangebote. Im Handlungsfeld „Umwelt und Energie“ werden u. a. durch die Sanierung bzw. Neuanlage 
mehrerer Spielplätze die Aufenthalts- und Umweltqualität sowie die Bewegungsmöglichkeiten in den 
Stadtteilen verbessert.  

Durch das Programm Investitionspakt Soziale Integration im Quartier soll in den nächsten Jahren das Projekt 
„Campus Waldau“ als integrierter Bildungsort realisiert und damit die Bildungszugänge und -chancen in 
Waldau verbessert werden. Als erste Maßnahme ist der Neubau eines Familienzentrums geplant. 
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Straßenverkehrs- und Tiefbaumaßnahmen: 

Folgende Tiefbau-/Straßenbauausgaben sind in 2020 aus den vom Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
bewirtschafteten Teilhaushalten geplant: 

Maßnahme/Projekt Baukosten VE 
Wolfhager Straße/Drei Brücken 16.650.000 €  
Weserstraße/Kreuzung Kurt-Wolters-Straße 1.100.000 €  
Königinhofstraße 1.800.000 € 4.200.000 € 
Bau von Anliegerstraßen (BauGB) einschl. Beleuchtung  700.000 € 
Größere Instandsetzungen 1.500.000 €  
Um-, Ausbau, Erneuerung von Straßen (ehem. KAG)  1.500.000 € 
Ingenieurbauten, Baukosten 900.000 € 300.000 € 
Brücke Damaschkestraße  400.000 € 
Radwege/Radrouten 33.750.000 €  
Verkehrsberuhigung Stadtgebiet 320.000 €  
Verkehrs- und Mobilitätsmanagementsystem (VMMS) 5.300.000 €  
Gewerbepark Kassel-Niederzwehren  2.500.000 € 
Straßenendausbau Unterneustadt 350.000 €  
Bahnhof Wilhelmshöhe, Vorplatz 200.000 € 3.200.000 € 
Straßenbeleuchtung, allgemein 1.800.000 €  

Fortsetzungsmaßnahmen: 

Wolfhager Straße/Drei Brücken (Planung), Weserstraße/Kreuzung Kurt-Wolters-Straße, Bau von 
Anliegerstraßen nach BauGB, größere Instandsetzungen an Straßen und Ingenieurbauwerken, Um-/Ausbau 
verschiedener Straßen (ehem. KAG), Radwege/Radrouten, Verkehrsberuhigung Stadtgebiet, Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagementsystem (VMMS) einschließlich verschiedener Erneuerungen von 
Lichtsignalanlagen/Steuergeräten, Gewerbepark Kassel-Niederzwehren (Langes Feld), Straßenendausbau 
Unterneustadt, verschiedene Beleuchtungsmaßnahmen an Straßen 

Geplanter Beginn der Baumaßnahmen: 

Königinhofstraße, Brücke Damaschkestraße, Bahnhof Wilhelmshöhe Vorplatz 

Umwelt- und Gartenamt: 

Aus den Teilhaushalten der Produktbereiche 06, 08, 09, 13 und 14 in Zuständigkeit des Umwelt- und 
Gartenamtes (-67-) ergeben sich für den Vorbericht 2020 folgende Zahlen/Erläuterungen: 

Für die Dispositionsmittel der Ortsbeiräte ist ein Ansatz i. H. v. rund 109.840 € „Zur Unterhaltung von 
Grünanlagen“ vorgesehen. 

In 2020 sind im wesentlichen folgende Projekte im Bereich Grün-, Spiel-, Freizeit- und Sportflächen, sowie 
Klimaschutz/-anpassung und Stadtnatur vorgesehen: 

Projektname Maßnahmeart 
Teilansätze 

2020 
Einnahmen 

Zukunft Stadtgrün 
Modellprojekte zur Weiter-
entwicklung Grün- u. Freiräume 

828.000 € 552.000 € 

Kinderspielplätze 
(Grunderneuerung, Sicherheit) 

Erfüllung Sicherheitsauflagen, 
Ersatzbeschaffung Spielgeräte, 
Jugendbeteiligungsprojekte 

573.500 €  

Spielplatz Vor dem Osterholz 
Herstellung eines Spielplatzes im 
Baugebiet gem. B-Plan 

250.000 €  

Naherholungsgebiete Baukosten 
Sicherheitsrelevante Teilsanierungen 
stadtweit 

100.000 €  
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Projektname Maßnahmeart 
Teilansätze 

2020 
Einnahmen 

Sanierung Baumscheiben 
Sanierung bzw. Verbesserung 
Baumscheiben stadtweit 

100.000 € 45.000 € 

Modellprojekte Klimaschutz u. 
Energieeffizienz 

Komplementärmittel zur Qualitäts-
verbesserung vorhandener 
Infrastruktur 

950.000 € 75.000 € 

Modellprojekte Masterplan 
Stadtnatur 

Maßnahmen zum Erhalt Stadtgrün u. 
Biodiversität 

200.000 € 140.000 € 

Baumpflanzungen Ersatz abgängiger Bäume 163.200 €  

Bewegliches Vermögen 
Fuhrpark, Ersatzbeschaffung, 
Kleingeräte 

470.000 € 10.000 € 

Spielplätze und -flächen: 

Der Mittelansatz zur Grunderneuerung, Sicherheit und Ersatzbeschaffung an 158 städtischen Spielflächen und 
93 städtischen Kitas und Schulen einschließlich der rund 2.000 Spielgeräte dient zur Gewährleistung von 
Funktionalität und Verkehrssicherung. In der Investitionsplanung 2020 sind für diesen Bereich 573.500 € für 
die Erweiterung der städtischen Angebote um eine Parkouranlage vorgesehen. In der mittelfristigen 
Investitionsplanung der Jahre 2021 bis 2023 ist ein Budgetansatz i. H. v. 370.000 € geplant. Die Kinder- und 
Jugendbeteiligung wird mit einem Budget von 20.000 € eine Vielzahl von Maßnahmen zur Unterstützung und 
Etablierung von Einrichtungen für Kinder und Jugendliche gewährleisten. 

In 2019 wurde die Sanierung des Spiel- und Bolzplatzes Unter dem Riedweg (Oberzwehren) fertiggestellt und 
der Spielplatz Naumburger Straße (Rothenditmold) begonnen. In 2020 wird neben dem turnusmäßigen Ersatz 
von Spielgeräten und Einrichtungen auch mit der Herstellung des neuen Spielplatzes Vor dem Osterholz 
(Bettenhausen) begonnen. 

Naherholungsgebiete, Grün- u. Parkanlagen: 

Im Bereich der städtischen Naherholungsgebiete und Parkanlagen wurden in 2019 die Wassertretanlage Vor 
der Prinzenquelle, eine Mauersanierung im Bereich Murhardpark und Wegeflächen und eine Treppenanlage im 
Park Schönfeld sowie Natursteinsanierungsarbeiten im Ottoneumsgarten durchgeführt. 

In 2020 ist die Fortsetzung verschiedener Teilsanierungen in den städtischen Grün- und Parkanlagen, u. a. eine 
Geländersanierung inkl. Überarbeitung des mittleren Eingangsbereiches in dem Freizeitpark Goetheanlage 
vorgesehen. 

Fuhrpark und Maschinen: 

Im Zuge der Investitionen für den Fuhrpark wurden in 2019 u. a. im Rahmen von Fördermitteln zwei weitere 
Elektrofahrzeuge sowie ein E-Lastenbike für den Botanischen Garten ersatzbeschafft. In 2020 ist u. a. die 
Ersatzbeschaffung eines Hubsteigers für den Bereich Baumpflege sowie die geförderte Anschaffung eines E-
Pritschenfahrzeugs vorgesehen. Gleichzeitig ist die hochgeförderte Bereitstellung einer E-Ladesäule auf dem 
Betriebsgelände eingeplant. 

Bei den Kleingeräten hat sich die Verfügbarkeit und die Einsatzmöglichkeit für akkubetriebene mobile 
Gerätevarianten wie z. B. Laubblasgeräte und Heckenscheren positiv weiterentwickelt. Im Rahmen der 
notwendigen laufenden Ersatzbeschaffung ist die Fortsetzung des Austausches immissionsfreier und 
lärmreduzierter Geräte vorgesehen. 

Sportanlagen: 

Im Bereich der städtischen Sportanlagen sind in der Investitionsplanung 2020 bis 2023 folgende Projekte 
vorgesehen: 

Projektname/Maßnahme IP 2020 IP 2021 IP 2022 IP 2023 
Sportanlage Fuldatalstraße 830.000 €    
Sportanlage Am Donarbrunnen 560.000 €    
Sportanlage Waldau (Planungsmittel) 50.000 €    
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In 2020 soll mit der Umsetzung der in 2019 erstellten Planungen für die Herstellung der Kunstrasenplätze der 
Sportanlagen Fuldatalstraße und Am Donarbrunnen begonnen werden.  

Klimaschutz / Klimaanpassung / Energieeffizienz: 

Mit den eingeplanten Komplementärmitteln zur Förderung von Modellprojekten zu Klimaschutz und 
Energieeffizienz sollen laufende investive Maßnahmen aus der städtischen Infrastruktur zusätzlich qualifiziert 
und im Rahmen der Umsetzung unterstützt werden. Hierzu zählt beispielsweise die geförderte Markierung von 
Fahrradstraßen oder der Aufbau einer umweltsensitiven kooperativen Verkehrssteuerung sowie Quartiers- 
und Sanierungsmanagement. Darüber hinaus sollen weitere investive Maßnahmen und Projekte zur 
Verbesserung des Stadtklimas aus diesem Förderetat unterstützt bzw. initiiert werden damit die Stadt auch 
ihrer notwendigen Vorbildfunktion im Klimaschutz gerecht werden kann. 

Umweltplanung / Freiraumplanung 

In 2020 wird das Freiraumkonzept Kasseler Stadtgrün erarbeitet. Vorgesehen ist die Erstellung eines auf die 
Zukunft ausgerichteten sowie räumlich abgestuften Freiraumkonzepts (Strukturkonzept / „Grünmodell“) als 
Voraussetzung für eine quantitative Sicherung und eine qualitative Ertüchtigung des Kasseler Stadtgrüns zur 
guten Versorgung der Bewohnenden Kassels mit Freiräumen. 

Zukunft Stadtgrün: 

Seit 2018 ist mit der Teilnahme an dem hessischen Förderprogramm Zukunft Stadtgrün die modellhafte 
Umsetzung von interdisziplinären Maßnahmen als wichtiger Baustein zur Qualifizierung und 
Weiterentwicklung der städtischen Frei- und Grünflächen vorgesehen. In 2019 wurden im Rahmen des 
vorhandenen ISEK-Gebietes Frankfurter Straße / Park Schönfeld / Innenstadt u. a. die Beauftragung des 
Grünkonzeptes Frankfurter Straße, des Entwicklungskonzeptes Park Schönfeld und die Vergabe von 
Planungsleistungen begonnen. 

Die begonnenen Maßnahmen werden in 2020 fortgesetzt und um neue ergänzt, z. B. ist die Erweiterung des 
Schulbiologiezentrums und die Planung und Pflanzung klimatoleranter Bäume im Projektgebiet geplant. 

2.4 Entwicklung des Vermögens und der Schulden (ohne Eigenbetriebe) 

Ein Kennzeichen der Doppik ist die planmäßige und lückenlose Erfassung aller Geschäftsvorfälle und 
Vermögensbestände und deren Bewertung. Ziel ist es, jederzeit einen Überblick über die Vermögenslage und 
den Stand der Schulden zu ermöglichen. Der Vermögens- und Schuldenstand sowie das Eigenkapital werden 
im doppischen Haushaltswesen in der Bilanz abgebildet. 

Das nach § 41 GemHVO zu bewertende Vermögen der Stadt Kassel zum 31. Dezember 2016, 2017 und 2018 
kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. Die Bilanzen wurden vom Revisionsamt geprüft. 

 

Die Entwicklung der Gesamtverschuldung (ohne Verbindlichkeiten der Eigenbetriebe) kann der folgenden 
Grafik entnommen werden (Stand Dezember 2019): 

Bezeichnung
Bestand

31.12.2016

Bestand

31.12.2017

Bestand

31.12.2018

Anlagevermögen 2.074.149.882,00 € 2.084.157.723,95 € 2.080.138.529,99 €

Umlaufvermögen 76.033.162,29 € 85.665.424,96 € 98.971.983,37 €

Rechnungsabgrenzungsposten 17.676.719,42 € 18.752.126,54 € 21.796.084,76 €

Bilanzsumme Aktiva 2.167.859.763,71 € 2.188.575.275,45 € 2.200.906.598,12 €
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3 Wirtschaftspläne „KASSELWASSER“ und „Die Stadtreiniger Kassel“ 

3.1 Wirtschaftsplan „KASSELWASSER“ 

Der Wirtschaftsplan 2020 wurde von der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 9. Dezember 
2019 beschlossen und ist dem Haushaltsplan als Anlage beigefügt. 

3.2 Wirtschaftsplan „Die Stadtreiniger Kassel“ 

Der Wirtschaftsplan 2020 wurde von der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 4. November 
2019 beschlossen und ist dem Haushaltsplan als Anlage beigefügt. 

4 Wirtschaftspläne und neueste Jahresabschlüsse der Sondervermögen, für 
die Sonderrechnungen geführt werden 

Hierfür ist noch die Beschlussfassung der verantwortlichen Gremien erforderlich. 

5 Wirtschaftspläne und Jahresabschlüsse der Eigengesellschaften 
Die Wirtschaftspläne der Eigengesellschaften, an denen die Stadt Kassel mit mehr als 50 % beteiligt ist, sind 
dem Haushaltsplan als Anlage gemäß § 1 Abs. 4 Ziffer 10 GemHVO beizufügen. Nach Absprache mit dem 
Regierungspräsidium Kassel kann hierauf jedoch verzichtet werden, da die neuesten Jahresabschlüsse der 
Eigengesellschaften in Form eines Beteiligungsberichts der Stadtverordnetenversammlung gesondert 
vorgelegt werden. 

6 Rückblick auf die Haushaltsjahre 2018 und 2019 

6.1 Haushaltsjahr 2018 

6.1.1 Veranschlagung 

Der genehmigte Haushaltsplan 2018 wies im Ergebnishaushalt einen Überschuss von rd. 7,7 Mio. € und im 
Finanzhaushalt einen Zahlungsmittelüberschuss von rd. 51,5 Mio. € aus. 

Die Aufsichtsbehörde erteilte am 18. April 2018 ihre Genehmigung für den Haushaltsplan 2018. 
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6.1.2 Rechnungsergebnis 

Der endgültige, geprüfte Jahresabschluss 2018 weist im ordentlichen Ergebnis einen Überschuss i. H. v. rd. 

25,8 Mio. € aus. 

6.1.3 Jahresfehlbetrag 

Es liegen keine auszugleichenden Fehlbeträge vor. 

6.2 Haushaltsjahr 2019 

6.2.1 Veranschlagung 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kassel hat am 17. Dezember 2018 die Haushaltssatzung für den 

Haushalt des Jahres 2019 beschlossen. Dieser weist einen jahresbezogenen Überschuss im Ergebnishaushalt 

von rd. 9,0 Mio. € und einen Zahlungsmittelüberschuss im Finanzhaushalt von rd. 28,5 Mio. € aus. 

Die Aufsichtsbehörde erteilte am 29. März 2019 ihre Genehmigung für den Haushaltsplan 2019. 

6.2.2 Rechnungsergebnis 

Da das Haushaltsjahr 2019 noch nicht abgeschlossen ist, liegt noch kein Rechnungsergebnis vor. Das 

Rechnungsergebnis wird zeitgleich mit der Schlussbilanz 2019 vorgelegt. 

 

Kassel, den 9. Dezember 2019 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 
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Analyse und Steuerung über Kennzahlen

Kennzahlen zur allgemeinen Finanzlage der Stadt Kassel können in die 
folgenden vier Bereiche untergliedert werden:

I. Vermögenslage
II. Kapitallage und -struktur
III. Finanzlage / Liquidität
IV. Ertragslage / Aufwandslage

I. Vermögenslage

Definition / Formel Kommentar

Anlagenabnutzungsgrad

Der Anlagenabnutzungsgrad spiegelt das Verhältnis der gesamten 
Abschreibungen auf Sachanlagevermögen zu den historischen 
Anschaffungskosten des Anlagevermögens wider. Je höher der Anteil, um so 
näher kommt der Zeitpunkt für notwendige Ersatzinvestitionen. Beträgt die 
Kennzahl z.B. 80%, kann dies ein Indikator für ein in sich veraltetes 
Anlagevermögen sein. Eine Null würde dagegen bedeuten, dass alle Anlagen 
neu sind.

Wert lt. RE 2018:…………………… 26,2%

Zielwert:………………………….. <70%

Bilanzanalyse Stadt Kassel

kumulierte Abschreibungen auf Sachanlagen x 100

Anschaffungskosten Anlagevermögen
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Anlagenabnutzungsgrad 19,05% 20,04% 21,91% 23,52% 20,98% 24,00% 25,07% 26,24%
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Investitionsquote

Diese Kennzahl gibt den prozentualen Anteil der Investitionen am 
Anlagevermögen wieder. Sie zeigt an, was die Stadt Kassel im abgelaufenen 
Haushaltsjahr für ihre Zukunftsvorsorge geleistet hat, denn eine jährliche 
Investitionstätigkeit mit dem Ziel der Vermögenserhaltung ist auch für 
Kommunen von großer Bedeutung für die stetige Aufgabenerfüllung. Ein 
negativer Wert entsteht, wenn die Vermögensabgänge in einer Periode 
größer sind als die Zugänge und sich das Anlagevermögen dadurch 
verringert. 
Die Steigerung von 2009 bis 2012 ist auf das Sonderkonjunkturprogramm 
des Landes zurück zu führen.

Wert lt. RE 2018:………………. -0,67%

Zielwert:………………………….. > 0%

Nettoinvestitionen x 100
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Investitionsquote 1,87% 3,05% 0,59% 0,58% 0,97% -0,05% 0,44% -0,67%
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II. Kapitallage und -struktur

Verschuldungsgrad

Der Verschuldungsgrad zeigt die Relation von Eigenkapital zu Fremdkapital 
an und gibt damit Auskunft über die Finanzierungsstruktur. Eine in der Praxis 
herausgebildete, grobe Regel besagt, dass der Verschuldungsgrad nicht 
höher sein soll als 2:1 (200%), also das Fremdkapital nicht mehr als das 
Doppelte des Eigenkapital betragen soll. Die Fremdkapitalquote, als 
alternative Kennzahl für die Betrachtung der Finanzierungsstruktur, sollte 
damit bei vereinfachter Berechnung nicht mehr als 67% betragen.

Wert lt. RE 2018:……...……….. 157,2%

Zielwert:………………………….. <200,0%

Fremdkapitalquote

Die Fremdkapitalquote dient dazu, das Kapitalrisiko zu beurteilen. Das heißt, 
dass bei steigendem kurz-, mittel- oder langfristigen Fremdkapital auch die 
Neuaufnahme von Krediten schwieriger werden kann oder das Risiko der 
Kündigung von Krediten steigt. Wie bereits beim Verschuldungsgrad 
erwähnt, sollte die Fremdkapitalquote nach Möglichkeit unter 67% liegen.

Wert lt. RE 2018:…...………….. 61,1%

Zielwert:………………………….. <67,0%
 

Fremdkapital x 100

Bilanzsumme
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III. Finanzlage / Liquidität

Anlagendeckungsgrad II

Mit Hilfe des Anlagendeckungsgrades II soll die langfristige 
Kapitalverwendung der Kommune bewertet werden. Die Kennzahl zeigt an, 
wie viel Prozent des Anlagevermögens langfristig finanziert sind. Sie sollte 
mindestens 100% betragen, denn andernfalls sind Teile des 
Anlagevermögens lediglich durch kurzfristiges Kapital finanziert. 

Wert lt. RE 2018:……………….. 82,7%

Zielwert:………………………….. >100%

IV. Ertragslage / Aufwandslage

Steuerquote

Anteil der Steuererträge an den ordentlichen Erträgen des 
Ergebnishaushalts. Je höher der Anteil der Steuererträge, umso höher ist die 
Unabhängigkeit gegenüber Zuweisungen des Bundes oder Landes.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 36,3%

Zielwert:……………………….……….. >50,0%

Anlagevermögen

Eigenkapital + Sopo + langfr. Verb.  x  100

Steuererträge x 100

ordentliche Erträge
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Steuerquote 42,36% 41,86% 42,06% 39,51% 39,69% 37,70% 38,67% 38,89% 37,63% 36,33%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

RE
2011

RE
2012

RE
2013

RE
2014

RE
2015

RE
2016

RE
2017

RE
2018

Datenreihen1 66,70% 66,55% 79,94% 76,38% 78,98% 80,20% 80,14% 82,65%
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Zuwendungsquote I

Die Zuwendungsquote gibt einen Hinweis darauf, inwieweit die Kommune 
von Zuwendungen und damit von Leistungen Dritter abhängig ist.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 31,1%

Zielwert:……………………….……….. ---

Zuwendungsquote II

Die Zuwendungsquote II stellt den Anteil der Zuwendungen und Zuschüssen 
an Vereine, private Institutionen, Träger freier Kultur- und 
Sozialeinrichtungen usw. an den Gesamtaufwendungen dar.
Der Anstieg ab 2012 erklärt sich durch steigende Betriebskostenzuschüsse 
an freie Kitaträger aufgrund des U3-Ausbaus.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 11,5%

Zielwert:……………….……………….. ---

Erträge aus Zuwendungen x 100

ordentliche Erträge

Zuwendungen an Dritte x 100

ordentliche Aufwendungen

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

RE
2011

RE
2012

RE
2013

RE
2014

RE
2015

RE
2016

RE
2017

RE
2018

Ansatz
2019
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Zuwendungsquote 18,53% 20,29% 20,71% 21,62% 25,46% 25,28% 24,96% 23,40% 26,44% 31,12%
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2020

Datenreihen1 7,01% 9,76% 10,11% 9,63% 9,28% 9,59% 10,09% 10,60% 11,14% 11,53%
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Transferaufwandsquote

Mit der Transferaufwandsquote lässt sich beurteilen, in welchem Umfang 
kommunale Zahlungen an Leistungsempfänger erfolgen (Sozialtransfer). Das 
Ziel sollte sein, die Quote möglichst zu halten bzw. im Laufe der Jahre zu 
senken.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 28,7%

Zielwert:…………………….………….. ---

Personalintensität I

Die Personalintensität I gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen 
an den ordentlichen Aufwendungen ausmacht. Im Hinblick auf den 
interkommunalen Vergleich dient diese Kennzahl dazu, die Frage zu 
beantworten, welcher Teil der Aufwendungen üblicherweise für Personal 
aufgewendet wird. Zielwerte für Kommunen liegen noch nicht vor.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 21,4%

Zielwert:…………………….………….. ---

Personalaufwendungen x 100

ordentliche Aufwendungen

ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen x 100
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RE
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RE
2012

RE
2013

RE
2014

RE
2015

RE
2016

RE
2017

RE
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2020

Datenreihen1 25,62% 24,53% 24,40% 25,82% 27,59% 28,64% 28,11% 28,59% 28,70% 28,66%
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19%

19%

20%

20%

21%

21%

22%

22%

RE 2011 RE 2012 RE 2013 RE 2014 RE 2015 RE 2016 RE 2017 RE 2018 Ansatz
2019

Ansatz
2020

Datenreihen1 21,72% 19,80% 19,65% 20,13% 20,74% 19,35% 19,44% 19,61% 20,95% 21,43%
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Sach- und Dienstleistungsintensität
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen x 100

Die Sach- und Dienstleistungsintensität zeigt auf, in welchem Ausmaß sich 
eine Gemeinde für die Inanspruchnahme von Leistungen Dritter entschieden 
hat. Eine hohe Sach- und Dienstleistungsintensität ist ein Indiz dafür, dass 
viele Aufgaben durch Dritte erledigt werden, eine niedrige dafür, dass wenig 
outgesourced wurde. Insoweit sind die Sach- und Dienstleistungsintensität 
und die Personalintensität I immer im Zusammenhang zu betrachten.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 18,8%

Zielwert:…………………….………….. ---

Zinslastquote

Die Zinslastquote zeigt auf, welche zusätzliche Belastung aus 
Finanzaufwendungen zu den (ordentlichen) Aufwendungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit besteht. Sie unterstützt einen interkommunalen 
Vergleich eher als die Angabe der absoluten Höhe der Zinsen oder der 
Finanzaufwendungen insgesamt.

Wert lt. HH-Plan 2020:………… 2,4%

Zielwert:…………………….………….. ---

Ordentliche Aufwendungen

Finanzaufwendungen x 100

ordentliche Aufwendungen
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Datenreihen1 21,86% 22,50% 22,44% 20,97% 20,44% 19,52% 18,89% 19,76% 18,70% 18,81%
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Datenreihen1 4,94% 4,44% 3,73% 4,32% 4,55% 3,54% 3,06% 2,76% 2,30% 2,37%
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Stellenplan 2020
1. Stellen nach Produktgruppen

1.1 Stellen für Beamtinnen und Beamte

1.2 Stellen für Tarifpersonal

1.3 Stellen für Tarifpersonal im Sozial- und Erziehungsdienst
1.4 Zusammenstellung

einschließlich der der Randvermerke zum Stellenplan
2. Allgemeine Stellenverhältnisse

Übersicht über die Stellenverhältnisse gemäß § 27 des Hessischen Besoldungsgesetzes in der 

zur Zeit gültigen Fassung in Verbindung mit der Stellenobergrenzenverordnung vom 24. April 2007
3. Stellen, die bei der Berechnung der Stellenobergrenze nicht zu berücksichtigen sind

Übersicht über Stellen, die bei der Berechnung der Stellenobergrenze gemäß § 7 der 

Stellenobergrenzenverordnung nicht zu berücksichtigen sind
4. Übersicht der Stellen mit Vermerken

nachrichtlich:

5. Übersichten über die Verteilung nach Produktgruppen und Ämtern der Stadtverwaltung

5.1 Stellen für Beamtinnen und Beamte

5.2 Stellen für Tarifpersonal

5.3 Stellen für Tarifpersonal im Sozial- und Erziehungsdienst
6. Übersichten über die Verteilung der Stellen nach Ämtern

6.1 Stellen für Beamtinnen und Beamte

6.2 Stellen für Tarifpersonal

6.3 Stellen für Tarifpersonal im Sozial- und Erziehungsdienst

Hinweis:
Wegen der erstmaligen Aufstellung des Stellenplans nach Produktgruppen sind in den Aufstellungen unter 
Nr. 1 und Nr. 5 keine Vergleiche mit dem Stellenplan des Vorjahres möglich. 
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Art

Stand zu 
Beginn des
Vorjahres

(2019)

Voraussicht-
licher Stand

zum Beginn des
HH-Jahres

(2020) 1)

Voraussicht-
licher Stand

zum Ende des
HH-Jahres

(2020)1)

1. Rücklagen und Sonderrücklagen

1.1 Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 161.644,43 € 163.864,65 € 173.115,02 €

1.2 Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 10.412,26 € 17.248,33 € 24.020,44 €

1.3 Sonderrücklagen 9.499,98 € 9.609,91 € 9.432,25 €

1.4 Stiftungskapital 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe der Rücklagen 181.556,67 € 190.722,89 € 206.567,71 €

2. Rückstellungen

2.1 Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen auf Grund von
beamtenrechtlichen oder vertraglichen Ansprüchen

289.434,02 € 298.934,02 € 306.834,02 €

(davon durch Mittel der Versorgungsrücklage nach HVersRückLG
gedeckt)

17.259,26 € 17.259,26 € 17.259,26 €

2.2 Rückstellungen aus Beihilfeverpflichtungen gegenüber
Versorgungsempfängern, Beamten und Arbeitnehmern

71.017,84 € 71.017,84 € 71.017,84 €

2.3 Rückstellungen aus Lohn- und Gehaltszahlungen für Zeiten der
Freistellungen von der Arbeit im Rahmen von Altersteilzeitarbeit und
ähnlichen Maßnahmen

1.120,67 € 1.120,67 € 1.120,67 €

2.4 Rückstellungen für im Haushaltsjahr unterlassene Aufwendungen für
Instandsetzung, die im folgenden Haushaltsjahr nachgeholt werden sollen

2.956,34 € 2.956,34 € 2.956,34 €

2.5 Rückstellung für die Rekultivierung und Nachsorge von
Abfalldeponien

0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.6 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 10.419,79 € 10.419,79 € 10.419,79 €

2.7 Rückstellungen für unbestimmte Aufwendungen für Umlagen nach dem 
Finanzausgleichsgesetz und für gewisse Verbindlichkeiten im Rahmen von 
Steuerschuldverhältnissen

0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.8 Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus Bürgschaften,
Gewährleistungen und anhängigen Gerichtsverfahren

0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.9 Rückstellungen für drohende Verluste aus schwebenden Geschäften 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2.10 Sonstige Rückstellungen 24.581,91 € 24.581,91 € 24.581,91 €

2.11 Rückstellungen für Lebensarbeitszeitkonten Beamte 5.764,95 € 5.764,95 € 5.764,95 €

2.12 Rückstellungen für Leistungsorientierte Bezahlung (Beschäftigte) 620,00 € 620,00 € 620,00 €

Summe der Rückstellungen 405.915,52 € 415.415,52 € 423.315,52 €

1) nur teilweise planbar

Übersicht

über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen und Rückstellungen
- 1000 EUR -
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